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A. Karlsruhe .

R Druck und Verlag der G . Braun ' ſchen Hofbuchhandlung .

Die Sonne dreht ſich um ihre Achſe in 25
rnStunden 38 Minuten . 1886 ſind es 8 Wochen 1 Tage .

Die zwölf Himmelszeichen. Zeitrechnung für das Jahr 1887 .

Widd 2
Se 4 N 9EAVWidder Löwe & chütze Von Erſchaffung oder Umſchaffung der Welt 5836

Stier [ Jungfrau Steinbock nach Rechnung der Juden 5647
Zwillinge 2 Waage 2 . Waſſerm . Seit der ſog. —. —. 1gFKrebs Skorpio CFiſche Seit der Erfindung der Buchdruckerkunf 447Tkorpion Fiſche Seit der Reformation Dr. Martin Luthers 370

Mondzeichen . Seit der Einführung des verbeſſ . Kalenders 188
G Neumond S Vollmont

Seit der Feſtſetzung des allgem . Reichskalenders . 109
eumo

A45 S Vo auid Seit der Völkerſchlacht bei Leipzig . 74
Erſtes Viertel C Letztes Viertel . Seit Antritt der Regentſchaft des orozherzogs

Plauetenlauf Friedrich von Baden 35
3 Plaue en auſ Seit der Gründung des Deutſchen Kaiſerreichs 16

Merkur läuft um die Sonne in — Jahren 87 T. 23 St .
Venus 2 7
Erde ( mit 1 Mond ) ö Die vier Qnatember .
Mars ( mit 2 Monden ) 1 „ I
Jupiter ( mit 4 Monden ) „ 11 öle 20 , Reminiſcere, 2. März, iſt 11 Wochen lang .
Saturn ( mit 8 „ 5 „ eree , Trimitatis , 1. Juni , iſt 13 Wochen lang .
— . ( mit * E 5 „ 20 „ Crucis , 21 . September , iſt 16 Wochen lang .Neptun ( mit 1 Mond ) 464 26 — K 0 N5

iſt
12 Won e, Dezembe 2 Wochen lang .Unſer Mond läuft um die Erde in 27 Tagen 4 inden . 14. Dezemk er , iſt lang

Tagen 5 Z3dwiſchen Weihnachten 1886 und Herrenfaſtnacht

Von den vier Jahreszeiten .

Abends ſich zum Zeichen des Steinbocks neigte . tember 9 Uhr 4,7 Minuten Mor
Der Frühling wird am 20. März Abends 10 Uhr 43,6 Male Tag- und Nachhtgleiche .

Minuten eintreten , wenn die Sonne das Zeichen des Widders Der Winter
erfolat am 21. Dezember um 4 Uhr

gleich ſein .
2 Es iſt der kürzeſte Tag und die längſte Nacht .

Der Sommer nimmt ſeinen Anfang am 21. Juni um ſteht am tiefſten .

Es erfolgt der längſte Tag und die kürzeſte Nacht . J September Morgenſtern .
6

28

Der Winter hat bereits im vorigen Jahre begonnen , Der Herbſt beginnt mit dem Eintritt der Sonne in den
als die Sonne am 21. Dezember ( 1886 ) um 9 Uhr 51,9 Min . Aequator , und zwar in das Zeichen der Waage am 23. Sep

zens und erzielt zum zweiten

2 Min .
und ſomit den Aequator erreicht ; Tag und Nacht werden beim Eintritt der Sonne in das Zeichen des Steinbocks

D SDie Sonne

7 Uhr 59,4 Minuten Abends . Die Sonne hat das Zeichen Die Hundstage beginnen am 23. Juli und enden am
des Krebſes erſtiegen und iſt unſerem Scheitel am nächſten . 23. Auguſt . Die Venus iſt Abendſtern und wird am



Im Jahre 1887 werden zwei Sonnen - und zwei Monds⸗
finſterniſſe eintreten ; es wird die zweite Mondsfinſterniß im

ganzen Verlaufe , die zweite Sonnenfinſterniß von der Zeit
der Totalität an von uns beobachtet werden können

Die erſte Mondsfinſterniß iſt eine partielle und bei uns
nicht ſichtbar . Sie beginnt am 8. Februar Morgens 9 Uhr
47 Minuten mittlerer Karlsruher Zeit und endet um 12 Uhr
4 Minuten Mittags.

Die erſte Sonnenfinſterniß i
eine ringförmige und bei

uns nicht wahrnehmbare. Der Anfung derſel ben iſt am
22, Februar um 7 Uhr 15 Minuten Abends , der ringförmigen
Phaſe um 8 Uhr 28 Minuten , der centralen Finſterniß um
9 Uhr 47 Minuten ; das Ende der ringförmigen Phaſe tritt
um 11 Uhr 55 Minuten , das der Finſterniß überhaupt am
23. um 12 Uhr 59 Minuten ein.

Die zweite Mondsfinſterniß ereignet ſich am 3. Auguſt
Abends und iſt eine partielle . Der Eintritt in den Halb —
ſchatten geſchieht um 6 Uhr 45 Minuten , in den Schatten

Vom diesjährigen
Die Alten ſchrieben jedem Jahre einen Regenten zu ; das

Jahr 1887 wird vom Mond regiert . Der Mond iſt der
ſtändige Begleiter der Erde ; er iſt ein kosmiſches Kind der
ſelben , das beſtändig in der Nähe ſeiner Mutter weilt . Kein
Geſtirn iſt ſo oft beſungen worden ; wir erinnern an das
herrliche Gedicht von Claudius . Der Mond bewegt ſich in
Epizykloiden oder Radlinien , von denen man ein Bild hat ,
wenn man ein kreisförmiges Papier am Rande einzackt . Auf
die Erde bezogen , iſt die Mondbahn eine Ellipſe . Seine größte
Entfernung von der Erde iſt 414000 km, ſeine kleinſte
354000 km , das Mittel iſt 384000 km. In Folge der
elliptiſchen Bahn bewegt ſich der Mond in der Erdferne von
29“ 34“ , in der Erdnähe aber 32“ 2“ weiter in 1 Stunde .
Sein Inhalt iſt /2 vom Rauminhalt der Erde ; ſein Durch
meſſer 3 475 km oder von jenem der Erde . Ein Körper ,
welcher in der erſten Sekunde auf der Erde 4,3 m fällt , legt
auf dem Monde nur 0,78 m zurück . Die Zeit der Umdrehung
um ſeine Achſe ( Rotation ) und ſeines Umlaufes um die Erde
( Revolution ) iſt gleich ; ſomit ſehen wir immer nur dieſelbe
Seite , während die andere dem menſchlichen Auge immer
verborgen iſt . Der wahre oder ſideriſche Umlauf des Mondes ,
bis er wieder zu demſelben Fixſterne zurückkehrt , dauert 27
Tage 7 Stunden 43,2 Minuten ; der tropiſche Umlauf , bis
er wieder zu 0o Länge zurückkehrt , nimmt 27 Tage 7 Stunden
34,06 Minuten in Anſpruch , der ſynodiſche von Vollmond
zu Vollmond , 29 Tage 12 Stunden 44,05 Minuten . Der

Von den Finſterniſſen des Jahres 1887 .

ſelbſt um 8 Uhr 9
Minuten . Um

tten , um 1
Größe

iſt um 9 Uhr 22
dem

Minuten
Mond aus

beträgt 0,423ß
kann bei
Tage um

7

Sonnenfinſterniß iſt ei

„ da der Mo
aufgeht .

zweite ne totale und bei uns
ſichtbare. tritt ein am 19. Auguſt Morgens . Dieſelbe

t or Sonnenar ung, welcher in
ſo daß die

für Deutſchland
Gegend um 4 Uhr ?

verfinſtert

begir
unſerer geſchieht ,

ſchon ganz orizont erſcheint . Der
Ar der Finſterniß auf der de überhaupt iſt um 3 Uhr

39 , ns mittlerer Karlsruher Zeit; die größte
Pha ſe tritt um 4 Uhr 43,1 Minute , und 15
Minuten ſpäter onne auf ; der Austritt findet ſtatt
um 7 Uhr 37,8 Minuten in einem Poſitionswinkel von 98,44 “
vom Nordpunkt aus in öſtlicher Richtung gezählt

n Planeten .
zäquator hat 6o 29“ Neigung zur Mondbahn , die Achſe

omit 830 31“; die Mondbahn zur Erdbahn 880 31“ 15“, .
Der Mond hat ſomit 14 Erdentage lang Tag und Sommer
und ebenſolang Nacht und Winter . Er iſt ein erkalteter
Körper , der in Folge der Erkältung die ihn umgebende Luft
aufgeſogen hat , ebenſo das Meer . Daher keine Wolke , kein

Luftzug auf dem Mond , keine Dämmerung , kein Schatten
und kein Schall . Tag und Nacht , Hitze und Kälte wechſeln
raſch . Während des Tage⸗ die das Waſſer ſieden
macht , während der Nach e h yperpolare Kälte . Die dunklen
und hellen Flecken auf dem rühren von den großen
Ebenen und den 7500 m hohen Bergen her. In neueſter
Zeit ſind genaue Karten vom Monde entworfen worden .
Ebbe und Fluth ſind eine Folge der Anziehungskraft des
Mondes . Ebbe und Fluth in unſerer Atmoſphäre ſind durch
andere Aenderungen maski Der Mond wird von der
Sonne oft ganz , oft theilweiſe beleuchtet , oft zeigt er uns
ſeine unbeleuchtete Seite ; was man Mondphaſen heißt. Nach
letzterer , die man Neumond heißt , ſteht der Mond links oder
öſtlich von der Sonne und iſt ſeine rechte weſtliche Seite

erleuchtet ; darauf folgt das erſte Viertel und der Vollmond ;
beim letzten Viertel ſteht er rechts oder weſtlich von der
Sonne und iſt der linke , öſtliche Theil beleuchtet . Eine Sonnen
finſterniß entſteht , wenn der Neumond , eine Mondsfinſterniß
aber , wenn der Vollmond in der Nähe des Knoten , des
Durchſchnitts der Erd- und Mondbahn ſich befindet .

Monde

Kalender der Juden auf das Jahr der Welt 5647/48 .

1887 5647 1887 5647

Jan . 6010. Tebet Faſt . Be⸗April 25, 1. Ijar .
lag . Jeruſalems [ ( Schülerfeſt

— 261 . Schebat . Mai 1218 . —Lag B' omer od.
Febr . 25 1. Adar . — 24 “ 1 . Sivan .
März 913 . —Faſten⸗Eſther ] — 29 6 . —Wochenf . “ (Pfi . )

— 1014 . — Purim — 30 7 . —Zweites Feſt “
— 1115 . —Schuſchan - Pur . [ Juni 23 1. Thamuz
— 26 1. Niſſan . Juli 10018 . —Faſt . , Tempel

April 915 . —Paſſah⸗Anfang “ Eroberung
— 1016 . —Zweites Feſt ?] — 22 1. Ab.
— 1521 . —Siebentes Feſt ' [ — 31. 10. —Faſt . , Tempel⸗
— 16022. —Paſſah⸗Ende“ verbrennung

1887 5647 1887 5648

Aug . 21 1. Elul . Oktob . 1123. — Geſetzesfreude “

88
— 19 1. Marcheſchwan .

5648 Nov. 17 1. Kislev .

Septb . 19 1. Tiſchri . Neuj . “ Dez. 11/25. — Tempelweihe
— 20 2.— Zweites Feſt ? [ — 16 1. Tebet .
— 21 3. —Faſt . ⸗Gedalj . — 2510. — Faſten und Be
— 2810 . — Verſöhn . ⸗Feſt “ lag . Jeruſalems

Octob . 315 . —Laubhütt . ⸗Feſt “ [ 1887
— 416 . —Zweites Feſt“ Jan . 14 1. Schebat .
— 921 . —Palmenfeſt
— 1022 . — Laubh . - [ Die mit * bezeichneten Feſte

8
werden ſtreng gefeiert .
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Erſter Monat

Januar hat J1 Tageſc⸗⸗Viertel 2. Jan . Vollmond 9. Jan . —
etztes Viertel 16. Jan — Neumond 23. Jan.

Sonnen⸗

Morgenroth am Neujahrstag ,
bringt Unwetter und große Plag .

Saat Gefahr .

Gelinder Januar bringt ein
ſpätes Frühjahr .

BVauernregeln .

Regen im Januar bringt der

Allgemeine
Grundſätze Notiz⸗Kalender .

1

1

17

1

14

15 Samſtag

3.

20

D

σ
Dο
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M.

2 7 54

9. 7 52

16. 7 48

7 42

Wochentage

1

Kath. Rückkehr
„ Prot . Der Geiſt der

Montag 8
ρ

οο

Dienſtag

5 Mittwoch

6 Donnerſtac
7 Freitag

8 Samſtag
Kath . Jeſu 12 Jahre alt .

% Prot . Der vernünftig

0 Montag
1 Dienſtag

Mittwoch

Freit

Kath . Hochzeit zu K
hriſtenheit ein Leib .Prot . Die C

16

17 Montag
18 Dienſtag
19 Mittwoch

Donnerſtag
8521 Freitag

22 Samſtag

4 Kath . Heilur
Prot . Die

30

31 Montag

a
B. M.

ge Gottesdienſt . Röm . 12,1

Donnerſtag Veronika

Böſen . Röm .

In Haus u. Hof .
Es wird gedroſchen ,
Holz gemacht , Stroh⸗
ſeile gedreht . Leſe

gute Bücher . Beſpreche

dich mit deinesgleichen .
8 E. Vereinige dich mit ih⸗

teon d . F. G. nen zu landw . Konſum⸗
N. Ig vereinen , Kreditkaſſenu .6 ſch. Chriſti Zyi

Ortsviehverſicherungs⸗
Wittekind R evereinen , damit du bil⸗

ver . Severinus R lig einkaufen ,deinePro⸗
Luk. 241 —52 . dukte beſſer abſetzen ,

deine Baareinnahmen
8 verzinslich anlegen , im

Bedarffall Darlehen er⸗
Paul . Einſied . heben und bei Viehver⸗

Mathilde 1
ohne Gefahr zu laufen ,

„ Ark . Johann Chaſt . Ldem Wuchererin ' sGarn
5 Hilarius njzu fallen . Führe

B. Felix * pünktlich Buch ! Haſt
lbt . Johann Laski 2ià du es bisher unter⸗

5 ſlaſſen, ſo fange jetzt da⸗
mit an. Du haſt nun
Zeit dazu und kannſt

Fz das neue Jahr nicht
Einſ . Antonius 2hnützlicher beginnen .8

„ m Feld . Ge⸗
Faß BlAtreide⸗ , Hackfrucht
Martha , Sara & u. Ackerfutterbau .

ebe ſt . Fabian u. Seb . F . Rath : Bringe auf

rad Agnes
„Anaſt Vincentius

alte Luzerne Compoſt
oder Erde ; ſiehe nach
den Feldwegen .

Wieſen . Manpfuhlt
1. und begüllt die Wieſen

( auch magere Winter⸗

Matth . 8,1 —52
3

DMontagD Mari
bah

Fimaherz . aßDöneeliegt .Bet
5. Dienſtag

P Pauli Bekehr . . gefrorenemWetterkann
6 Mittwoch 3. Polykarp . — u. Erde ꝛc. ge⸗
7 Donnerſtag Joh . Chryſoſt . 19858 e8 Freitag Karl der Croße Karl der Croße — .
9 Samſtag Arnulf , Fr. v.S. Konſtantin Obſtbau . Die Bäu⸗

5 Kath . Chriſtus ſtillt Wind und Meer . Matth . 8,23 —27 . me können ausgeputzt
9 . Prot . Der eine ,

i
1. Kor. 3,11 —17 . werden .

Weidenbau . Es
Ektznnen noch Weiden ge—

Petrus Nolask . Virgilius Hans Kſchnitten werden .



4

den weiſen Spruch vergeſſe : Worten und mit Händen ;
Man iſſet , daß man lebt , und Gib reichlich und gib gern , doch

lebt nicht , daß man eſſe . ohne zu verſchwenden .

dicken Theil 10 em 1in ' s Waſſer geſtellt

1 Erſtes Viertel 1. Februar . — Vollmond 8. Fe 01887 Februar h at 28 TTage bruar . — e Februar Neu 0* to 22. Februar .

5 Sonnen⸗ Tageslänge Bauernregel . 8
8 11896 St . M. Iſt Lichtmeß — und kalt , 68

So kommt der Frühling bald .
7 25 5 5 6 8 f4 „ 886 Gibts in der Faſtnacht viele Stern ,

13 . 713 5 16 9 59 So legen die Hennen recht gern . 3
7 1 5 28 10 21

3 23
20.ĩ

27. 6 48 5 39 10 48 Sanet den meiſten 27.

Wochentage Katholiſch Evangeliſch
8 8 Allgemeine

Notiz - Kalender WWaen oliſch 10 83 Grundſätze

238 In Haus u. Hof .1 Dienſtg. 5 Ignatius , B. Ignatius An Lichtmeß , 2. Febr .
2 Mittw . Mariä Reinig . 2 ſoll ausgedroſchen 2
3 Donnerſtag Blaſius ( 14 N. ) Blaſius K — — dein J5 3
4 Freitag Andr . Corſ . B. Rabanus , M. I mit du weißt. wie on 4
9 Samſtag Agatha J . M. Adelheid , Phil . 88 ſtehſt . Hat ſichder Heu 8

6 Kath . Die Arbeiter im Weinberge . Matth . 20,1 —16 . ſtock zur Hälfte gelich 100Prot. Die unvergängliche Krone . 1. Kor . 9,24 —27 . tet , dann reichts ; im 0

6 * —8Ä Fall mußt du 5
5 an Zukauf denken . Sieh

Montag Richard , Rom . Romuald Kiß deshalb um Lichtmeß 88 Dienſtg . O Joh . v. Matha Salomon nach . Beim Zukauf von 8
9 Mittwoch Alto , Apollonia Apollonia 13＋ ＋*＋—.t Hiſt du

10 Donnerſtag Scholaſtika , J . Wilhelm E Mitglied Lines landl. 10
11 Freitag Mariens Verm . Theodor Y52 Konſumvereins , um ſo 11

12 Samſtag Eulalia Raim . Johanna Grey 22 beſſer du bekommſt 12

7 Kath . Vom Sämann . Luk. 8,4 —15 . 1 Pülller beſſer fl˖. Betreu iſt euch ruf Theſſ. 5 24. 5 8Prot . Getreu iſt er , der euch ruft . 1. Theſſ. 5,14 —24
Im Feld . Getrei

13 ldes , Hackfrucht⸗ , 1 13
14 Montag Valentin M. Valentin Ackevfutterbau . 14
15 Dienſtg . Siegfried Fauſtinus K A 15

Mi 3 . WSu 4 re. 0 9 acht. 116 Mittwoch Juliana J . M. Juliana Kedter⸗ Kuterne über 16
17 Donnerſtag Konſtantia , J . Konſtantia edegge jetzt . Breite und 17
18 Freitag Hilarius Simeon , B. , K. Wrveregge Erde und Com 18

19 Samſtag Manſuetus , K. Suſanna ſnd 333 19

8 Kath . Der Blinde am Wege . Luk. 18,31 —43 Kre 2Prot . Das Hohelied von der Liebe. 1. Kor 13. Kutſchen ſind jetzt an⸗ 10

5
F 45 gheſen Mooſige21 Montag Eleonore K. Eleonora M. . Wieſen Uberegge.Streue 21

22 — 2 . Dungſal ; ( ſchwefelſau⸗ 22
23 Mittwoch Reinhard Eres Kali per bad . Mg. 3
24 Donnerſtag Mathias Ap. Mathias , Apoſt . 23 —4 — oder auch 24
25 Freitag Walburga , 8. Neſtor Æν 5d

Kalkſtaub 25
26 Samſtag Mechtild Alexius Weinbau . Es wird 26

9 Kath . Verſuchung Jeſu . Matth . 4,1 —11 . gerodet. E« Prot . Die Diener Gottes . 2. Kor . 6,1 —10 . Obſtbau . Junge
— 2 Bäume können eſetzt 5f f

Weidenbau . Die 28
28 Montag Romanus , Abt Roman Schälweiden werden 29

Gib Acht, daß nie dein Herz Hilf den Bekümmerten mit ſchon jetzt ( mit dem 30

3



—————22e etztes Viertel 16. März. — Neumond 24ärz hat 5I Tage ονυ
März.

atum Sonnen⸗ TageslängeUntergang 9 Bauernregeln .

März nicht trocken und nicht zu
füllet den Bauern Käſten

und Faß .

So viel im Märzen Nebel ſteigen ,
ſo viel im Sommer ſich Wetter

Allgemeine
Grundſätze Notiz⸗Kalender .

68 U. M. Uu. M St . M.

6. 6 35 5 49 113
13 6 20 6 11 40
20 6 6 6 11 *

27.5 51 6 21 12 31

8 *3
Wochentage Katholiſch Evangeliſch 8 8

1 Dienſtag Suitbert Albinus
2 Mittwoch Luiſe R
3 Donnſt . KunigundeKaiſ . Titian
4 Freitag Kaſim . , p. Pr . Adrian 5

5 Samſtag Friedrich Abt . Friedrich , Wal . 5
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*

*

Kath . Verklärung Chriſti . Matth . 17,1 —9 .
Prot . Der Reichthum der göttl . Güte . Röm . 2,1 —10 .

Montag Thomas v. Ag . Perpet .

Dienſtag Johann v. Gott Zacharias
Mittwoch⸗Franziska , W. 70⁰ Ritter

Donnſt . 40 Märtyrer Wieland

Freitag Roſina J . Cyrill . , Eulog .
Samſtag Gregor d. Gr . Gregor J.

Kath . Jeſus treibt Teufel aus . Luk. 11,14— 28.
Prot . Die Kinder des Lichts .

Eph. 5,1 —9 .

Montag Mathilde Kaiſ . Mechtilde
Dienſtag Longinus M. Chriſtoph
Mittw . Mittefaſten Hen kelle

Donnſt . Gertraud Patritius
Freitag Gabriel , Erzeng . Eduard , Alex
Samſtg . Joſef

Kath . Jeſus ſpeiſet 5000 Mann . Joh . 6,1 —15 .
Prot . Die Erlöſung v. Leibe d. Todes . Röm . 7,185

eeeh,

2

Montag Benedikt Benedikt .
Dienſtag
Mittw . Viktorin , Frum . Eberhard 2

Donnſt . E Simon Gabriel N
Freitag Maria Verkünd .

Samſtag Ludger , Kaſtul . [ Emanuel Æ
Kath . Die Juden wollten Jeſus ſteinigen . Joh . 8,46 —59 .
Prot . Laſſet uns aufſehen auf Jeſum . Hebr. 122,1 —3

Montag Sixtus , Malch . Gideon , Malch .
Dienſtag Ludolf Euſtachius
Mittwoch Quirinus Ang . Guido K
Donnerſtag Balbina , Benj. [ Benjamin , Am. ] R4

Hochmuth und Stolz wachſen auf einem Holz .

In Haus u. Hof .
Wende d . Früchte , zupfe
die Keime an den Kar —
toffeln ab.

Im Garten . Der⸗
ſelbe wird hergerichtet
und eingeſät : Gelbrü
ben , Salat , Brockel⸗
erbſen , Rettige , Lauche ,
Sellerie , Zwiebel , Wir⸗
ſing , Kohlraben , Som⸗
merſpinat , Dickrüben .

Die Samenträger u. d.
Steckzwiebeln werd . jetzt

in den Boden gebracht
Im Field . Früh

jahrsſaat . AnfangMärz
wird auch Eſparſette m.
Erfolg geſäet . Dung⸗

fahren zu .Tabakbau . Der

Tabak wird geſäet . Das
Tabaksfeld iſt zu pflüg .

Hopfenbau . Mit
dem Schneiden muß jetzt
begonnen , junge Fechſer
können eingelegt werd .

Wieſen . Die Wie⸗
ſen werden übereggt ,
u. können m. Kaliſuper⸗
phosphat ( 4 —5Ctr . per
rg . ) gedüngt werden ,
die Waſſergräben aus⸗

geputzt ; auch gewäſſert .
Weinbau . In den

Reben wird geſchnitten ;
die im Februar gerode⸗

ten Weinberge werden
ausgeſetzt .

Obſtbau . Mit dem
Setzen junger Bäume
wird fortgemacht , eben⸗

ſo mit dem Ausputzen
der alten . Es kann
jetzt auch gezweigt , ocu
lirt und mit dem Co⸗
puliren begonnen wer⸗
den . Vertilge die Blut⸗
laus . Oefter . Abbürſten
u. Beſtreichen mit dem
Neßler ' ſchen Gift hilft .



83 9

1 Freitag
2 Samſtg .

. Schmz . Mar . Theodora

Franz v. Paula Roſamunde5 *
7

5 Dienſtag
6 Mittwoch
7 Donnerſtag
8 Freitag S
9 Samſtg .

Vincenz v. Ferr . Vincenz
Wilhelm , Abt Irenäus

KarſamſtagſBogislaus

15 Kath . Auferſtehung Jeſu . Mark . 16,1 —7 .
Prot . Der Beweis der Auferſtehung .

41

12 Dienſtag Zeno , B. , Jul . Euſtorgius
13 Mittwoch rmengild K. Patricius
14 Donnſt . Tiburtius M. Tiburtius

5 Freitag CAnaſtaſia Simon Dach
16 Samſtag Martialis Aaron

38 Georg , Adalb . Georg Ritter

26 Dienſtag Hildegard Cletus

29 Freitag Petrus v. M. Sibilla
30 Samſtg . Katharina v . S . Georg Calixtus

Nie freut ein guter Menſch ſich bei des

Freuden .

Sullif⸗

14. Kath. Jeſu Einzug in Jeruſalem . Matth 21,1 —9 .
Prot . Der Gehorſam bis zum Tode . Phil . 2,5 —11.

3

4 Montag Iſidor Iſidor

1. Kor . 15,1 - 11.

5
9

442.

A

1 Kath . Jeſus kommt b. verſchloſſ . Thür . Joh . 20,19 —31 .
« Prot . Der Glaubensſieg . 1. Joh . 5,1 —6 .

18 Montag Valerian
19 Dienſtag Werner , Emma Melanchthon
20 Mittwoch Cäſarius Sulpitius
21 Donnerſtag Anſelm , Adolar Anſelm Canter .

6 Freitag Lothar Lothar

15
Kath . Vom guten Hirten . Joh . 10,11 —17 .
Prot .D. Achtung v. d. menſchl . Ordn . 1Petr . 2,11 —20 .

5 Montag Markus Ap. Markus Ev .

27 Mittwoch Petrus CaniſiusTrudpert E5
28 Donnerſtag Vitalis , Theod . Theodor 8

Andern Leiden ;
Er weint bei An' drer Schmerz , iſt froh bei And' rer

Gurkenkerne , Frühboh
nen , ſtecke d. Mairettige .

Im Feld . Getrei⸗
de⸗, Hackfrucht - u.
Ackerfutterbau . —

April iſt der Monat der
Kleeſaat . Rath : Bediene
dich d .Samenprüfungs
anſtalt , damit du nicht
Unkraut ſäeſt oder durch
mangelhafte Keimfähig
keit u. dergl . betrogen
wirſt . Kaufe nicht nach
der Billigkeit , ſondern
nach der Güte , am beſten

gemeinſchaftlich durch
einen landw . Konſum
verein . Zu Zuckerrüben
und Cichorie ſind die
Aecker herzurichten . —
Gelbrüben ( Rieſenmöh
ren ) werden jetzt geſäet .
Welſchkorn . Die Kar
toffeln werden gelegt .
Gypſe den Klee .

Tabakbau .
wird noch geſäet . Die
Tabakſetzlinge werden
piquirt ,die Tabaksfelder
gedüngt und gepflügt .

Hopfenbau . Die
Hopfen werden behackt ,

wobei der Dünger an
die Stöcke gebracht wird .
Rath : Dünge d. Hopfen

Tabak

zuweilen mit künſtl .
Dünger .

Wieſen . WMäſſere
im April nur bei trü - —
bem Himmel .

We inbau . Es ſind
Pfähle zu ſtecken ; das
Bogenmachen beginnt .

Obſtbau . Es kön
nen noch junge Bäume
gepflanzt werden .

Weidenbau . Die
im Februar in ' s Waſ
ſer geſtellten Ruthen
fangen jetzt an z. treiben .

7 Vierter Monat A ril — ＋38 1 Erſtes
Vie 1. April. — Vollmond 8. April⸗1887 Oſtermonat Apri hat 30 Tage Baelen Wrrt 0. Aprl.

.

Enn 8 Bauernregeln .
6 U. M. U. M⸗ St . M. i

der April auch noch ſo gut
er ſchneit dem Bauer auf den1 Hut.8. 5 36 6 81 12 5

KE96 0 2
8 0

22 f — Sind die Reben um Georgi nochV. 8 9 6 51 13 47
blind , ſo ſoll ſich freuen Mann ,

24. 4 56 32 14 11 Weib und Kind .

8 iſhE E Allgemeine RWochentage Katholiſch Evangeliſch S 5 Grundſätze Notiz⸗Kalender .
Er

Im Garten . Lege

8

2

22
EE

29

30

31



———
April⸗
April . 88

7
Fünfter Monat

KN

＋
— Vollmond 7. Mai . — Letztes Viertel 14. Mai. —1 010 Wonnemonat 2 di hat 31¹ Tage Neumond 22. Mai. — Erſtes Viertel 30. Mai.

Sonnen⸗ Tageslä
Aufgang Untergang 5 Bauernregeln .

6 u. mM. U. M. St. M. Wenn Urbanus gut Wetter und
E 4 43 14 34 um Vitus viel Regen , ſo bringt ' s

4 32 7 21 14 55⁵ im Felde ſicher viel Segen .

15. 423 730 15 16 Wenn im Mai die Laubfröſche
22. 839 16 . 85 knarren , magſt du wohl auf Regen

29 8 ＋ 47 15 50 harren .

Allgemeine
W Katholiſ N

iſch
85 Algeme Notiz - Kalender .Wochentage Katholiſch Evangeliſch

83 Grundſätze Notiz - Kalender

Im Garten . Man

8. Kath. leber ein Kleines . Joh . 16,16 verſetzt Kraut , Kohl⸗
Prot . Das Vorbild Chriſti . 1. Pet . rabi u. ſ. w. Gurken

kerne und Spätbohnen

Montag Athanaſius B. Athan . , Sigm . K⸗ können noch gelegt wer
R e den . Am 9. „ Hiob füllt

3 Dienſtag AuffindungſMon ika KBohnenſtock . “
4 Mittwo ch Mor ika Florian Florian 2 IZm Jield . Getrei

5 Donnerſtag Frühlingsmitte Gottlob , Pius 22 8 Ki
0 errn

6 Freitag Fohann v . d. Pf . Joh . Damask . oſeſeepie Dicrnben
* 8 Manſetzt die Dickrüben .

Samſtg . Giſela Otto d. Gr . , G. 8 Diſteln ſind auszuſtech .

19 Kath . Chriſti Heimgang . Joh . 16,5 — 14. Man kann jetzt noch
J . Prot . Gott , der Geber aller gut . Gaben . Jak . 1,13 —18 . ſäen : Zuckerrüben , Ci

chorie , Gelbrüben ( Rie

1 ſſenmöhren ) , Welſchkorn .
9 Montag Gregor v. Naz . Gregor — Die Spätkartoffeln

10 Dienſtag Antonius B. Gordian werden gelegt , Früh
5 ‚ sK 8 etoffeln übere 2

11 Mittwoch Mamertus B. Luiſe W. bortoffeln übereggt Zu

12 Donnerſtag Pankraz , M. Pankratius Reps wird gebracht .
onnerſtag Pantraz , M.

5
5 Es zeigen ſich die erſten

13 Freitag Servaz, ? Servatius 2 . Spuren von Kleeſeide .
Samſtg . W W. Hildebert E. Rath : Vertilge ſolche

3 —3 Stellen durch AbſichelnKath. Gebet im Ne 162330 . 55
SSS

Lcebe d . Unkraut z.Blüthe
15 kommt . Ende Mai kann
16 —. —itag Joh . v. Nepom . Perigrinus Luzerne ( hlauklee )

17
51 Dienſtag Paſch alis , Bayl. Jodokus gemäht werden .

5Mittwoch Venanz Liborius 52 Tabakbau . Das
18 ( Mittwoch Venanz Adoret Feld wird letztmals zu
19 ETabak gepflügt .
20 Freitag Bernhard v. S . Athanaſ . Valer . 7e Weinb au. Schwefle

Samſtag Konſtantind .G. Konſtantin d. G. die Reben noch ehe ſie

— . — — — —9 blühen . Schwefle den

2¹ Kath. Verheiß . d. hl. Geiſtes . Joh. 15,26 —27 16,1 —4 .
ganzen Stock von unten

„Prot . Die guten Haushalter . 1. Petr . 4,7 —11 . bis oben . Der Trauben —

22 wpilz ſitzt auch am Holz .
23 Montag

V Deſiderius Hieron . Savon . R. Hopfenbau . Es

ng . Maria Hilf Eſther wird angehäufelt , wo
24 Dienſtag Maria Ol 8 ſthe bei ſich eine Düngung
25 Mittwoch Urban , P . Urban emit künſtl . Dünger
26 Donnerſtag Philippus Ner . Beda , Eduard 5 oder Kompoſt (ſ . im

J 9 E 8 rige 2
27 Freitag Mar . Mgd . v. P. Luc . , Joh . Calv . E beſten 4 . — 5
og Suu * 9 Wilhel

beſten beibringen läßt .
28 Samſtag German B. Wilhelm GWeidenbau . Hal

90 Kath . Wer mich liebet . Joh . 14,23 —31 . te deine Culturen rein
L . Prot . Die Ausgießung d. hl. Geiſtes . Apg . 2,1 —13 . von Unkraut : vertilge 2 * 4
90 namentlich die weiße
20

* Winde . Die Schälar⸗
—

U I 7
Cdbeit nimmt ihren Fort⸗

31 Dienſtag Petronella J . Petronella gang .



8

Sechster Monat Vollmond 5. Juni . Letztes Viertel 13. Juni .1887 Brachmonat Sun h at 30 Tage Neummond21. Juni . —Erſtes Viertel 2 Juni .

8 Sonnen⸗ Tageslö
3 Aufgang Untergang Bauernregeln .
8 U. M. Uu. M Wer auf Metardus und auf

— Benno baut , der kriegt viel Flachs. 4 3 7 54 16 2 und recht viel Kraut .
12 4 7759 3 9

19 4 8 2 16 12 Hat Margareth keinen Sonnen
21 5 4 ſchein , dann kommt das Heu nie

26 . 4 8 16 12 trocken ein.

f— Allgemeine9 8 ̃ 8 88Wochentage Katholiſch Evangeliſch S5 Erundſätz Notiz⸗Kalender .
81

1 Mittwoch Nikodemus 212N N 2 8 4 eſd
2 Donnerſtag E 2Im Feld . Getrei
3 Freitag Klotilde K. Cornelius , Clot. des , Keps⸗, Hack6

3 d Acker⸗4 Samſtag Franciscus Karpaſius EA — . — 3
23 Kath . Wir iſt gegeben alle Gewalt . Matth . 28,18 —20 . lung des Repsfeldes., Prot . Röm . 11,33 - 36 .Die Unerforſchlichkeit Gottes .

6 Montag Norbert O. St . Benignus
7 Dienſtag Robert , Abt . Paul G. , Lukr .
8 Medardus , B. Medardus 3
9 Donnerſtag

Freitag Margaretha, K
1 Samſtag Barnabas Ap.

Primusu . Felic . ] KE2.
Friedrich Barb . ] E.
Iduna , Barnab . Æ2

Kath . Vom großen Abendmahl. Luk. 14,16 - 24 .5
24. Prot . Gott iſt die Liebe . 1. Joh . 4,16- 21.

12
2

Y —8
X U 3

13 Montag Anton v. Padua Tobias —
14 Dienſtag Baſilius Erzb . Eliſa
15 Mittwoch
16 Donnerſtag

Vitus M . ( 14N) Veit

Benno , B. , Ltg. Juſtina
17 Freitag Herz Jeſufeſte Volkmar

8 Samſtag Maurus, Paula Arnulf

25 Kath . Vom verlorenen Schaf . Luk. 15,1 —10 .
Prot . Der Haß der Welt . 1. Joh . 3,13 —18 .

85 u. 2 . u. 1
20 Montag Silverius Silverius N
2¹

Dienſtg. Alois Philipp .
22 Mittw . Paulinus B. Juſtinus
23 Donnerſtag Alban , Edeltrud Baſilius 277

15

24 Freitag N d. T. Johann d . T .
25 Samſtag Wilhelm Abt . Augsbrg . Conf. 8

Kath . Fiſchzug 1 Luk. 5,1 —11 .26
Prot . Alleſammt ſ . unterein .

——
1. Pet . 5,5 —11 .

26 E
27 Montag Crescentius Bibel f.7 Schläf .
28 Leo , Papſt Irenäus 2
29 Mittw . Peter und Paul . 12
30 Donnerſtag Pauli Gedächtn . Pauli Gedächt .8

Luzerne ( Blauklee ) wird
geſäet , gegendenweiſe
auch jetzt erſt Eſparſette .
Runkelrüb . können An
fangs des Monats noch
geſetzt werden , Kartof
feln u. Welſchkorn wer
den behackt ; mit Ende
d. Monats werden Kar
toffeln gehäufelt und
die inzwiſchen ange
wachſenen Runkelrüben
behackt . — Die Zucker⸗
rüben werden zweimal
behackt , ebenſo Cicho
rie . Erſtere bald nach
der Saat leicht ge
ſchürft , das zweitemal
tiefer ; ſodann verzogen ,
d. h. dünner geſtellt .

Der Reps iſt reif
und muß geerntet wer
den . — Die Brachfelder
werden gedüngt u. be
arbeitet .

Tabakbau . D. Ta
bak wird geſ . u. behackt .

Hopfenbau . Der
Hopfen w. angehäufelt ,
ausgegeizt u . angeheftet .

Wieſen . Die Heu
ernte beginnt .

Rath : Mähe das
Wieſengras nicht zu
ſpät . Wer glaubt , bei
der Heuernte müſſe
Grasſamen ausfallen ,
iſt zu ſeinem Schaden
im Irrthum .

Obſtbau .
ernte .

Kirſchen

Willſt du auf Erden glücklich ſein , richt Alles für den Himmel ein !
Such ' nie dein Glück im Erdengrab , denn nur vom Himmel ſteigt ' s herab !

—



Siebenter Monat Juli hat 31 Tage n 8 B,We Wee0 .Heumonat

0
U. J St. M.

8 2 16 6

759 15 58

53 15 46

7 46 45. 31

7 37 15 9

Bauernregeln .
Was der Juli und Auguſt am

Wein nicht vermocht , das wird
vom September nicht gar gekocht .

Wenn es im Juli bei Sonnen⸗
ſchein regnet , man viel giftigem
Mehlthau begegnet .

Wochentage Katholiſch
Allgemeine
Guucbſie Notiz - Kalender .

1

Donnerſtag Willibald B.

28 . Saiß . Deur

Nontag

D ienſtag
Mittwoch

ꝛodor , Abt

Ulrich B. v. 2
0Cyrill . u. Meth . An

a4
Jeſe

Kilian B.

Samſtag Eliſabeth K.

ſpeiſet 4000 Mann .
Der Weg zum Leben

Pius P. , Eleon

ienſtag Joh . Gualb . , N . H

Mittwoche Eugen B.
D onnerſtag Bonaventurax

Heinr . ,

Samffag Maria v. B. K

den falſchen Pr
Das

Montag Kamillus , Alfr . Roſina

Arſen , Vinc . v. P. Rufina

Margaretha J . Elias

nſt .
S

Arbogaſt , Julia Praxedis , Eber .

g Maria Magdal . [ Maria Magd .
mſtag Apollon .

Vom ungerechten Verwalter .
. D. Knechtſchaft d. Sünde u . Gottes .

9Montag Jakob Ap .

Dienſtag Anna, M N.
.

Anna
Pan ml. ( N. ) Martha
Nazarius M.

Martha , J .
Abdon u. Senn . Abdon , Joh . W.

Jeſus weint über Jeruſalem .
0 S Der kindliche Geiſt . Röm . 8,12 —17 .

Theobald Sim . 8
Maria Heimſ .

&

er Gerechtigke
eiheit d. ͤKinder

3 v. Hutten
959

0

2 U

Cyrillus , Zeno

IN
. — —. —

1 Anna

Sterben u. Leben mit Chriſte Röm . 61—1

In Haus u. Hof .
Vorbereitungen zur Ge⸗2

24. treide⸗Ernte . Aufräu⸗
8. Röm . 8,18 —23. men der Scheunenräu⸗

me, Richten und Auf
leitern d. Wagen , Nach⸗
ſehen , ob die Strohſeile
reichen .

Im Garten . Mit
Anfang d. Monats den
Endivienſalat

letzen.Im Field .Getrei⸗
de⸗ , Keps⸗ Hac
frucht - und Acker
futterba u . Repsſaat .

Stürze die Repsſtop⸗
peln bald . — Die Ge
treide⸗Ernte beginnt .
Roggen macht den An

fang , Gerſte folgt . —
Die Stoppelfelder wer⸗
den zum Theil ſofort
wieder kräftig geſtürzt
u. Stoppelrüben ein⸗

21. geſäet . — Kartoffeln
und Welſchkorn werden

gehäufelt , die Zucker⸗
rüben zum zweitenmal
behackt , ebenſo die Run
kelrüben . Das Gleiche
gilt von Cichorie .

Tabakbau . Es
wird behackt .

Hopfenbau . Es
wird aufgebunden .

Wieſen : Werden ,
wenn wäſſerbar , jetzt
bewäſſert .

Weinbau . In den *

Reben wird gehackt .
Rath : Gegen die

Traubenkrankheit , gew.
Mehlthau genannt , wird

nach Beendigung der
Blüthe zum zweiten mal

geſchwef . , nimm gemah⸗
lenen Schwefel u. keine

Sch wefelblüthe .
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Töd7 mn Augu Dut
Tage 25. Auguſt.

——.———

5 Sonnen⸗ 61 eK. 5
Aufgang Untergang . Bauernregeln . 5

6 U. N. u. M M . Stellen ſich im Anfang Auguſt 8

Gewitter ein, wird ' s bis zu Ende

men , die Stoppeln ver

8 Donnerſtag Suſanna, Tib Hermann

7. 443 72 1451¹ ſo beſchaffen ſein .
14 . 453 ( 7 15 14 30 11

2¹. 5 3 NL 14 6
Laurentius heiter und gut einen

28. 5 18 6 49 13 43 ſchönen Herbſt verheißen thut . R
2⁰

Wochentage Katholiſch Evangeliſch 22 ee : Notiz⸗Kalender
S * Grundſätze i

K
1 Montag Petri Kettenf . Petri Kettenf . „ em Harken . Ein 1

f
Alf 8 räumen reiſer Säme

22 Dienſtag Alfons , Guſtav Guſtav ERreien . — Winterſpinat 2
3 Mittw . Auguſt , Steph . Auguſtus 12 wird geſäet . Ebenſo 3

4 Donnſt . Dominikus O. Perpetua 2 . Winter⸗ und 4 36
5 Freitag Oswald. M. Sch . Oswald Evg .S. „ „ m Field . Getrei

F405 N: Verflär Cl des , Hakfrucht⸗ u.
46 Samſtag Verkl . Chriſti Verklär . Chr . Ackerfutterbau. Die

32 Kath . Phariſäer und Zöllner . Luk. 18,9 —14 . Getreideernte ſetzt ſich 5

Prot . Wer ſteht , ſehe zu , d. er n. falle . 1. Kor . 10,12 —13. fort . 6
— Rath : Nach der Ernte 7

* E ſtürze gleich wieder , 25
8 Montag Cyr. M. ( 14N . ) Cyriakus K aber ganz ſeicht , nur 8

9 Dienſtag Romanus M. Crich ε 1 - 1½ / Zoll tief , daß 9

10 Mittwoch Laurentius M. Lorenz n die Unkrautſamen kei 10

σ
——

2 Freitag C Klara , J . Klara , Adele T eine leichte Erddecke er15 Samſtg . Hippol . Kaſſ . Hildebrand Mhält, worunter er dann
11

—
Kath . Vom Taubſtummen . Mark . 7,31 —37 . 110 12

- Prot . Der Friede mit Gott . Röm . 5,1 —5 . du Stoppelrüben bauen 135
— 33 — willſt , mußt du tiefer

l. 1 ſtürzen . 5 14
Montag Mariä Aufn . Wo Schäfereien be 15

16 Dienſtag Rochus , Hyac . Rochus ſtehen, werden die
Stop⸗ 16

peln zuvor abgeweidet .
—Der zweite Schnitt
vom Klee wird genom 38
men . —Frühlartoffeln

17 Mittwoch [ Liberatus , A. Bertram

18 Donnerſtag Helen. KKaiſerin Agapetus
19 Freitag Sebald, Julius Sebaldus erkr
20 Sa werden geerntet . — Die

— 2
ard

uckerrüb . angehäufelt .
mſtg. (Bernhard Abt . Bernh

15

11
Kath . Der barmherzige Samariter . Luk. 10,23 — abakkau . 8

Prot . Das unverwelkliche Erbe . 1. Petr . 1,3 —9. Tabak wird geköpft u. Fausgegeizt . 2

25 Montag Timotheus Timotheus 22 Hovfenbau . An⸗ 22
Nuzl ; binden und Ausgeizen ; 2323 Dienſtag Philipp. U Zachäus 22 letzteres bis zu einer

24 Mittw .
5 Bartholomäus Bartholomäus Höhe bis zu 8—10Fuß. 2⁴

25 Donnſt . Ludwig König Ludwig Wie ſen . D. Oehmd⸗ 39
26 Freitag Zephirinus P . Samuel 4

27 Samſtag Gebhard B. Gebhard E mer noch aufmerkſam a 2⁵

2
Kath . Die 10 Ausſätzigen . Luk. 17,1 —19 . die Traubenkrankheit , 26

⸗Prot . Die rettende Liebe. Philemon . 1 —21 . und wo ſie wieder auf⸗ . 27n aiPrini
2 treten will , wende den 28

5 * Schwefel fleißig an.29 Montag Johannes Enth. Johannes Enth . Weldenban . Leſe
29

30 Dienſtag Roſa v . Lima , J . Fiacrius 2 von deinen Weiden die 30

31 Mittwoch Raimund , Iſab . [ Raimund 2 . Käfer und Raupen ab.

Gute Sprüche , weiſe Lehren muß man üben , nicht blos hören .



2. Au 00 Neunter Monat 0 Vollmond 2. September . — Letztes Viertel 10
Liertel 1887 5 6 27 September . — Neumond 19. September . ＋

Herbſtmonat eꝓ em

25
at30 Tage Erſtes Viertel 27. Scten

5

8 Sonnen⸗ 8 3 4
Aufgang untergang Bauernregeln .

1. M M. St. R⸗ S Suguſt u. 4 U. N September⸗Regen kommt Saat
Ende 4 5 23 6 85 13 15

und Reben gelegen .

11 5 31 6 21 12 51 4
18. 5 41 6 6 12 26 Iſt ' s am erſten September

einen
35 5 5¹ 23. 12 1

hübſch rein , wird ' s den ganzen
it 2 9 5 51 2 Monat ſchön ſein .

ö 4% 2Allgeme
Wochentage Katholiſch Evangeliſch S 5 Allgemeine

Notiz - Kalender .Grundſätze 8

1 Donnerſtag Aegid ( 14Nthh . ) Aegidi . In Haus u. Koſ .
— 5 8 treffe Vorbereitungen

2 Freitag Stephan König Lea und Rahel E zur Winterſaat . Wenn
3 Samſtg . Joſef Cal . , Iren . Manſuetus du Saatgut dreſcheſt ,

Gottes⸗ und Mammonsdienſt . Matth . 6,24 —33 . ſo nehme hiezu nur dasKath .
0. Prot .

5

5

Montag Laurentius

Der Eid macht ein Ende all . Haders . Hebr . 6 - 16 .

Nathanael
6 Dienſtag Magnus , Abt Zacharias E
7 Mittwoch Regina , J . M. Regina

32 2
8 Donnerſtag Mariä Geburt

9 Freitag N
0 Samſtg . Nikol . v. Toledo Jodokus , Nikl . R

37 Kath . Der Jüngling von Naim . Luk. 7,11 —16 .
Prot . D. Früchte d . Fleiſches u. Geiſtes . Gal . 5,16 —24 .

—9
12 Montag Guido 8
13 Dienſtag Amatus , Abt Maternus 3
14 Mittwoch Hl . 7 Erhöhung Cyprian 1
15 Donnerſtag Nikomedes M. Nikodemus

5 Freitag Cornelius , Cyp . Euphemia
Samſtag Lambert , Hildeg . Lambert E

Lut II1II
5,25 —263 6,1/10 .

Kath . Vom W
Prot . D. Selbſtpr . u. d. helf . Liebe. Gal .

10 Montag Januarius B. Markolf A2
20 DienſtageeEuſtach . ( 14 N. ) Magdalena
21 Mittwoch Matthäus
22 Donnerſtag Moritz Landolin Moritz

Linus Thekla
Rupprecht , G. Gerhard

Matth . 22,35 —46 .

23 Freitag
24 Samſtag

3 Kath . Das vornehmſte Gebot .
J9Y. Prot .

beer
Gott der rechte Vater . Eph . 3,13 —21 .

25

26 Montag Lioba in Taub . Hilda 12.
27 Dienſtg . Cosmasu . Dam . Damian G2.
28 Mittw . U Wenzeslaus K. Wenzel 62
29 Donnerſtag Wichael Erzeng . Michael 2
30 Freitag Otto , Hieronym . Hieronumus

Soll Dir Böſes nicht geſcheh ' n Mußt Du auch ,
＋Und es Dir ſtets gut ergeh ' n, Und für ' s Gute

beſte, ſchwerſte ureinſte .
Wie du ſäeſt ,
ernten . Wechsle auch
zeitweilig mit d. Saat⸗
gut . Gegen Brand beize
Spelz und Weizen mit
Kupfervitriollöſung ( 1
Pfd . zerſtoßener Kupfer⸗
vitriol für 2 hl Weizen ,
für Spelz / Pfd . mehr ,
wird in heißem Waſſer
aufgelöst und ſoviel
kaltes Waſſer zugegoſ⸗
ſen , bis die Flüſſigkeit
1 Zoll hoch über dem

Samen zu ſtehen kommt,
der öfters umzurühren
iſt . Der Samen bleibt
12 - 16 Stunden in

„ der Flüſſigkeit .
Im Field . Getrei⸗

de⸗, Hackfrucht - u
Ackerfutterbau .

Während du noch
Späthafer ernteſt , rückt

ſchon die Zeit zur Win⸗
terſaat heran . Mitte
oder Ende September
wird Roggen u. Spelz
geſäet ; Weizen gewöhn⸗

lich erſt im folgenden
Monat . Welſchkornkann
abgenommen , die Stop⸗
pelrüben geeggt werden .

Tabak . Der Tabak
wird geerntet , gebun⸗
den , eingefaßt und auf⸗
gehängt . Hänge ihn
nicht zu dicht .

Hopfenbau . Ernte .
Wieſen . D. Oehmd⸗

ernte iſt im Gang .

was bös iſt fliehn
e Dich bemüh ' n.

wirſt du . —
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Notiz - Kalender . W.

1 Samſtag Remigius B. Remigius F 9

40 Kath . Vom Gichtbrüchigen . Matth . 9,1 —8 . Henf b Fl 9 2 1.

« Prot . Die Einigkeit im Geiſt . Eph. 4,1 —6 den gehech 25
5

44 den gehechelt . Es wird
25

2
Kraut eingeſchnitten , ge

3 Montag Lucretia Cand . Ewald 5 4

4 Dienſtag Franz Seraph . Amor

4

5 Mi [ Kfae ;
* vollends abgerär

5—

M tt 8 8 1 5 9 imt ,

woch Placidus , Mod. Placidus VBohnenſtecken zuſam

onnerſtag Bruno Ordſt . Fides N mengebunden und der 45.
7 Freitag Juditha , Serg . Spes, Theod . B .

Im !

8 Samſtag Brigitta W. Marzellinus 3 SHockfruchk⸗
5 — — — 2427 N E„ Hackfruchte⸗

41 . Kath. Von der Könilichen Hochzeit . Matth 22,1 —14 . u. Acerfutterbau 8

Prot . Das Reichwerden durch Chriſtum . 1. Kor . 1,4 —9 . Die Wintergetreide
9

9 5* — wird fortgeſetzt 10

10 Monta e
Weizen u. Einkorn er

83 10 Fee 3. Borg. Juſtus Jonas 8 tragen d. ſpäteſte Saat.
11

ienſtg. Pelagius M. Burchard GBeginn der Ernte der
12

12 Mittwoch Maximilian B . Walther EiWurzelgewächſe, Rath :
4*

13 Donnerſtag Eduard König Eduard K
Schneide beim Einmie 46 .

14 Freitag Burkard B. Calixtus
15 Samſta Thereſi N xtus hart ab, ſie faulen ſonſt .

13

5 hereſia W. Aurelia 111 Beginnem. Tiefpflügen.
14

42 Kath . Sohn des römiſchen Beamten . Joh . 4,46 —53 Wieſen werden ge 15

„ Prot . Der neue Menſch . Eph . 4,22 —28 .
wäſſert . Merke : die

2

16 5
Spätjahrbewäfſerung

16

Fu wirkt am meiſten be⸗
7

17 Montag Hedwig K. W. Hedwig 82 fruchtend. 1
18 Dienſtag Lukas , Evang . Lukas FEFEine 10
19 Mittwoch Ferdinand K. Ferdinand K

E
7

20 Donnerſtag Wendelin Wendelin 4 Böſtmoſtwird bereitet
17.

2¹ Freitag Urſula , J . Hil . Urſula 2 Weintbau . Es be⸗ 20

22 Samſtag Kordula J . M. Balduin 2 5
—

Kath . Von des Königs Rechnung. M 2 35 Ras

22

4
» Prot . Der weiſe Wandel . Eph. 5 105 5 34

Eph . 9,15 . 11 . er beſſer u. du be
2

23
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3 24

24 Montag
Y

Kappael , Erz . Raphael R
25

25 Dienſtag Crispin Leutfried 62
Ae

u. ſonrste
Wer

20
— te u. hte Beere

26 Mittwoch Bonaventura Amandus 2
E f ti

27 Donnerſtag Ivo , Sabina Frumentius Eiire u . mache zweierlei
8.

28 Freitag Simon u. Juda Simon Judã
l

27

29 Samſtag Nareiſſ .B Erm Giſela Englb
25

8 inglh . Edu Weidenanlagen ma
8

44 . Dem Zinsgroſchen Matth . 22,15 . —21 . chen, ſo rigole jetzt den
29

305
rot . Die chriſtliche Waffenrüſtung . Eph . 6,10 —20 . Platz auf 50 em Tiefe . 30

72

31 Monta Wolfgang B. Virgilius
6 N

9 gang B. Virgilius Zufr



Elfter Monat tztes Viertel 8. November. — Neumond 15
r. — Erſtes Viertel . November .

Vollmond 30. November.

Sperret
Haus
aus , bleibt aber der Vorwinter

ſo kommt der Nachwinter

Bauernregeln .

hält er ſicher nicht

Froſt und Braus .

November - Donner , guten näch
Sommer

Allgemeine
Grundſätze Notiz - Kalender .

2

Kathar . ( 14 N.

Konr .N. Erzb . F.K

Zeichen des jüngſten Gerichts .
Mache dich auf ,

S
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ο

.
l. Borror

Eugebert, Flor .

Theodor M.

Bomeeh Andreas Avell .
N

„ Biſchoff “

P.

Matt
Text .

67
oſoph .

Ed .O
zund . «

bt, Hilda Goonn
Eliſabeth Ldgr . Cliſab.,Vom Gräuel der Verwüſtung .

erkirchenbehörde 3

ariä Opferng .

Gäne P . M.

Kreuz . ] «

werde Licht.

Bona

„Ap.
Zufrieden ſein, große Kunſt ; zufrieden ſcheinen , bloßer D

Zufrieden werden , großes Glück ; zufrieden bleiben , Mei

8＋

m Luther

Aurd Märt .

e T. N

In Haus u. Hof
wird gedroſchen , die&Winterfütterung einge
theilt . Man beginnt
auch mit der Maſt der
Och ſen.

Im Garten wird
mit Umſtoßen weiter
gemacht .

Im Field . Getrei⸗
de⸗, Hackfrucht - ,
Acker⸗ - und Futter
bau . Dungfahren , auch
kann jetzt gepfuhlt , ge
kalkt u. ger elt wer
den . Mit Tiefpflügen
wird fortgemacht.

Tabakbau . Bei paſ
ſender Witterung wird
der Tabak abgehängt .

Hopfenbau . Zu
Hopfenanlagen kann ge
rodet werden

Wieſen . Fahre jetzt
Dünger , Erde , Com
poſt , Kalk , Merkel auf
deine Wieſen . Die

Spätjahrwäſſerung
ſetze, wenns nicht ge.

friert, fort .
Obſtbau . Wer Obſt

bäume im Spätjahr
ſetzt , hat es in dieſem
Monat zu thun , für
den Frühjahrsbaumſatz

aber ſind jetzt die haum
löcher zu graben , damit
der aufgeworfene Bo
den über Winter aus
frieren kann .

Merke : Mache die
Baumlöcher tief und
weit genug , mindeſtens
3 — 4 Fuß tief und
eben ſo breit .

Weinbau . Die Re
ben werden gehackt und
zugezogen .

Weidenbau . Es
kann hiezu noch rigolt
werden .

der Winter zu früh das



Zwölfter Monat
Wintermonat Dezember hat 31 Tage zember.

Letztes Vi 8. Dezember. — Neumond 14. De⸗
ſtes Viertel 22. Dezember. — Voll

1 25 30. Dezember.

8 Sonnen⸗ 8l6
aeee erbang Dae Uünge Bauernregeln .

62 u. M. U. 9. St. M Der ＋ k
8 3 — 8 Dezember kalt mit Schnee , gibt

2 Korr f jeder Höh' .
* 7 36 485 8 22

korn auf jeder Höh

43 438 8 12 5
Fallen in der Chriſtnacht die

18. 7 49 3 8 6 Flocken, wird der Hopfen ſich gut
25. 7 53 4 8 8 4 beſtocken .

Wochentage Katholiſch
Allgemeine
Grundſätze Notiz - Kalender .

1 Donnerſtag Eligius B.

2 Freitag Bibiana J .
3 Samſtag Franz Xaver

Kath . Johannes im Gefängniß .

Petrus , Chyſol .

25

26

27 Dienſtag Joh . Ap. u. Ev .

28 Mittwoch Unſchuld . Kind .

29 Donnſt . Thomas Erzb .
30 Freitag David König
31 Samſtag Silveſt .

49. Prot . Die Herrlichkeit d. letzten Hauſes .

Im Helfen ſchau auf Gottes Gebot ,

Arnold , Elig . R
Aurelia 3
Caſſianus 3

Matth . 11,2 —- 10 .
Hagg . 2,7 —10 .

3
5 Montag Abigail 8
6 Dienſtag Nikolaus B. Nikolaus 8
7 Mittwoch Ambroſius , B. Agathon
8 Donnſt . 6 Martin

Rinkart &⸗
9 Freitag Leokadia J . Benj . Schmolk Tlz

10 Samſtag Melchiades P . Culdlia N2

—
Kath . ZeugnißJohannis . Joh . 1,19 - 28 .

J. Prot . Der Tag des Herrn . 4 3,1 —5 .

e ¹
13 Montag 19 Kaiſ . Gangolf
13 Dienſtag Lucia J . Odilia
14 Mittw . Nikaſius
15 Donnſt . Se

Shriſtiana Chriſtiana E

16 Freitag Ottilia , J . Adelheid E
17 Samſtag Mariä Erw . Lazarus E

51 Kath . Stimme in der Wüſte . Luk. 3,1 —6 .
« Prot . Abrahams Berufung . 1. Moſ . 12,1 —4 .

2
19 Montag Nemeſius M. Clemens 62.
20 Dienſtag Achilles Chriſt . Abraham 22
21 Mittwoch Thom . Ap. Thom .
22 Donnſt . N 8, Iſſ . Beata , Bertha F⸗
23 Freitag Viktoria , J. M. Dagobert ι
24 Samſtag Adam u. Eva Adam u. Eva

52 Kath . Von Chriſti Geburt . Luk. 2,33 —40 .
„ Prot . Im Anfang war das Wort . Joh . 1,1 —14 .

8
8

Johannes
Unſchuld . Kind . N

Jonathan
David Rainer

Melan . 82

Und auf des Nächſten Noth .

In Haus u. Hof .
Es wird gedroſchen , die
Fruchtböden in Ord —
nung gehalten , fleißig
in den Stallungen nach⸗
geſehen ,die Viehhaltung
u. Fütterung m. Sorg
falt betrieben . Drehe
Strohſeile . Schütze die
ſelben durch Einſandeln
gegen Mäuſefraß . Kaufe
Kraftfutter , am beſten
gemeinſam mit deinen
Berufsgenoſſen durch
den Conſumverein . Je
richtiger du das Futter
für dein Vieh zuſam⸗
menſetzeſt , deſto beſſer
und raſcher verwerthet

ſich daſſelbe ,deſto ſchnel⸗
ler kommſt du ſomit
zum Geld und deinen
Feldern kommt der Zu⸗
kauf der Kraftfutter⸗
mittel zu gut .

Im Feld . Getrei⸗
des , Hackfrucht⸗
und Ackerfutterbau .
Mit Tiefpflügen wird —
fortgemacht , wenn es

die Witterung erlaubt .

ſchwache Winterſaaten
überdünge .

Tabakbau . Ab⸗
hängen u. Fermentiren .

Weidenbau . Die

Zeit zum Weidenſchnei⸗
den iſt gekommen .
Schneide immer dicht
am Mutterſtock . Laſſe
keine langen Zapfen
ſtehen . Vom rechtzei⸗
tigen und richtigen
Schnitt hängt Ertrag
und Dauer der Wei⸗
denanlagen ab.
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